
WARSTEINER” FIS Weltcup Nordische Kombination Sapporo (18./19.3.06) Massenstart  
 
Manninen gewinnt, Kircheisen 2., Bieler 3. 
 
! 
 
Den vorletzten Wettkampf dieser Wintersaison konnte der Finne Hannu Manninen (247.1 
Punkte, 29:07.7 min) für sich entscheiden. Er siegte im Massenstartwettbewerb vor dem 
Deutschen Björn Kircheisen (139.1 Punkte, 29:15.6 min) und Christoph Bieler (227.2 Punkte, 
30:18.1) aus Österreich. Nachdem gestern wegen wechselndem Wind der Sprungwettbewerb 
abgesagt werden musste, wurde dieser am heutigen Morgen nachgeholt. Wegen dieser 
Änderung wurde der für heute geplante IG 15km in einen Sprint umgewandelt.  
 
Nach dem Lauf noch auf Platz eins, konnte sich der Sprint Goldmedaillengewinner von Turin, 
Felix Gottwald (AUT, 198.6 Punkte, 29:02.7 min), im Springen nicht gegen die starke 
Konkurrenz durchsetzen und belegte am Ende Rang neun. Manninen lag nach dem Lauf auf 
Platz zwei, Kircheisen auf Platz drei und Bieler auf Platz zehn. 
 
Vor dem letzten Rennen der Saison konnte Hannu Manninen noch einmal sein Punktekonto 
des Gesamtweltcups erhöhen und liegt nun mit 1420 Punkten vor dem Norweger Magnus 
Moan (838 Punkte) und Björn Kircheisen (826 Punkte). Da sich Manninen den 
Gesamtweltcup bereits beim letzten Weltcup vor den Olympischen Spielen in Seefeld hatte 
sichern können, spielen die Punkte für ihn keine Rolle mehr. Doch bei den Rängen dahinter 
geht es bis morgen um jeden Punkt.  
 
Wetter: bewölkt, Wind, + 3 Grad 
 
Zuschauer: 500 
 
DNS: Markenbakken (NOR, Krankheit) 
 
Der nächste und damit letzte Wettkampf (IG 15km) der diesjährigen Wintersaison findet 
heute (19.3.) am selben Ort statt.  
 
 
Statement Hannu Manninen: 
Der Massenstart ist sehr gut für mich verlaufen. Ich habe mich beim Langlauf endlich nach 
meiner Krankheit wieder besser gefühlt. Mit meinen beiden Sprüngen bin ich auch sehr 
zufrieden, vor allem weil es doch recht schwere Bedingungen waren. Ich bin froh, dass sie das 
Springen abgesagt haben, da ich doch sehr müde war. Heute Morgen war ich ausgeruht und 
konnte mich wieder gut für das Springen motivieren.  
 
 
Statement Björn Kircheisen: 
Natürlich bin ich zufrieden mit dem Ergebnis. Der Lauf gestern lief eigentlich recht gut, auch 
wenn es schon sehr schwer und langsam war. Meine Sprünge heute waren auch recht gut, 
beim zweiten Sprung hat es leider zum Tisch hin etwas geschoben. Zudem musste man heute 
auch ein wenig Glück mit dem Wind haben. Zum Glück haben sie gestern verschoben, denn 
ich denke nicht, dass das noch ein fairer Wettkampf gestern geworden wäre. Der Wind war 
definitiv besser heute Morgen. 
 



Statement Christoph Bieler: 
Ich bin wirklich sehr zufrieden und freue mich über meine Platzierung. Ich denke es war eine 
super Leistung von mir, vor allem im Laufen gestern. Die Verhältnisse sowohl beim Lauf als 
auch beim Springen waren wirklich schwer und ich denke, dass ich mir den Platz verdient 
habe, vor allem nach dem Abbruch gestern, bei dem ich in Führung lag. Klar, dass ich deshalb 
nicht so glücklich war mit dem Abbruch, aber ich hab da nicht lange gemeckert sondern 
wollte habe mich noch einmal für heute motiviert. 
 
 
WARSTEINER” FIS World Cup Nordic Combined Sapporo (18./19.3.06) Mass Start 10km 
 
Manninen wins, Kircheisen 2nd, Bieler 3rd  
 
 
Hannu Manninen (247.1 points, 29:07.7 min) from Finland could place first in the second last 
competition of the season. He won the Mass start event in front of the German Björn 
Kircheisen (139.1 points, 29:15.6 min) and Christoph Bieler (227.2 points, 30:18.1) from 
Austria. Due to too much and changing winds, the jumping competition had to be cancelled 
yesterday and was held this morning. Due to this change, the IG 15km was transformed into a 
Sprint competition.  
 
Leading after the cross country race, Felix Gottwald (198.6 points, 29:02.7 min) from Austria, 
the Gold medal winner of the Sprint in Torino, could not hold on to his position in the 
jumping and finished ninth in the end. Manninen placed second after the race, Kircheisen 
third and Bieler tenth.  
 
Hannu Manninen (FIN) could again gain some points before tomorrow`s last competition. He 
now leads the overall World Cup with 1420 points. Due to the fact that he has already won the 
World Cup before the Olympic Games (at the second competition in Seefeld, Austria), the 
points he earns do not matter for him anymore. Nevertheless, behind him, the athletes still 
fight for every point. Magnus Moan (NOR) has 838 points and Björn Kircheisen from 
Germany comes third with 826 points. 
 
Weather: cloudy, wind, + 3 degrees 
 
Spectators: 500 
 
DNS: Markenbakken (NOR, sick) 
 
The next competition (IG 15km) and with it the last one of the season, will be held today 
(19.3.) at the same place.  
 
 
Statement Hannu Manninen: 
The Mass Start went pretty well for me. It was the first time I felt good in the cross country 
part again after my sickness a couple of weeks ago. I am also satisfied with my jumps, 
especially because the conditions were quite tough. I was happy that they postponed the 
jumping from yesterday to today because I was really tired after the race and the whole 
waiting time for the jumping. This morning I was relaxed and felt good, so I could motivate 
myself pretty good for today`s jumping.  
 



Statement Björn Kircheisen: 
Sure, I am satisfied with my result. The race yesterday went not too bad for me, although it 
was slow and really tough. My jumps today were ok, unfortunately it stopped a bit at the table 
during my second jump. Additionally you had to be lucky with the wind today. Nevertheless, 
I am happy that they postponed the jumping from yesterday to today. That would not have 
been a fair competition yesterday. This morning, the wind was definitely better.  
 
Statement Christoph Bieler: 
I am really happy with my third place. I think that was a great performance from me, 
especially in the race yesterday. The conditions during the race as well as at the hill were 
pretty tough so I think that I earn this place, especially after I lead the competition when they 
cancelled it yesterday. But I was not moaning about it for long and concentrated on the 
jumping this morning.  
 
 


